
Interesse herrühren das dıe onche on ‘leury daran nahmen
ahn dessen Ausführungen WIT theilweıise gefolgt

sınd un der ZUITINMN Schlusse kommt An der el des
Briefes Sowohl W1e ass den etzten Jahren des vierten

NeuesJahrzehents angehort 1ST miıthın nıcht In zweıteln
Archiv“ C 5 O2 /Zum <y’leichen Resultat gelangt
e1in anderer korscher V E: d ebendaselbst B  4

174 Endlich neuestens dıie ‚Jahresberichte der (reschichts
wı1ıssenschafit ulitrage der hıstorischen (tresellschait
Berlin herausgegeben ahrgang 57 Y, LZ5 nehmen
ebentalls den DBriet als echt Al un empfhehlt Auf
nahme C111 künftige Briefsammlung der carolıngischen
Zeıt d

Wir sehen, WIe dıe genannten Hıstoriker, TO

gyenstehender edenken der el des Brietes fest
halten Unsere Ansıcht WAar, diese Anschauung ber dıe
streitige rage hervorzuheben un damıt Beıtrag ZUuU

jiefern ZUT. Beantwortung der der KEinleitung ANZEZOQZENEN
rage W as den T1e betrifft uüberlassen WIT 1U dem
Leser, beurtheılen, wiefern dıie Frage für oder
dıe e1 desselben als endgultig gyelost betrachten S61

Die Medaillen und Jetone der Benedictiner-AÄhteien
Erzherzogthume Oesterreich ob der Enns.

Von OSEeED vVvOon ol Verwaltungsrath des Museum Francısco Carolinum Linz

b

y} Erzherzogthume bluhten bıs das nde des VOT1ISCH Jahrhun- ,
erts funf Ahbteien DE ondsee, gestiftet 748, Krems-

. munster HBr Lambach 1056, G(rarsten LEIO und Gleink VERN  >
aufgehoben wurden VO: dıesen zuerst Gleink 1784, ann Mondsee 1786 auf
1787 und letzteren Jahre uch (zarsten

Numismatisches Materı1al lieferten (rarsten, Kremsmunster und Lambach.
Da keine der Abteijen das Munzrecht besessen, S! beschränkte sich deren

numısmatische Thätigkeit auf W ahl-, Jubiläums- un sonstige Erinnerungs$-
Medaillen und Jetone.

Fur sehr ifreundliche Auskunft IN USS ich insbesonders danken den
hochwürdigen Herrn Lucas Assam, Subprior Kremsmuüunster, und oSse:
Neustifter Pfarrer ZU Lambach
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Abtei Garsten,
cvestiftet LO aufgehoben 175

Wappen Winkleı Q) Im gespakhtenen Schilde rechts der österreichische
Bindenschild Iinks 111 Blan der cvcoldene feunerspejende Panther VO eyr

+ et auf cAiıe (rundsteinlegung der Stiftskırche 1677 unter Abht + omanus
Rauscher \ 31 Marz 1042—12 Oecetober I  3

Vs In sechs Zeıilen PRINCEPS IN "FEMPLO
RST S [

Ebenfalls sechs Zeilen A OMAN ABBAILLE
1677

Beılıderseılts Perlreif zwıschen Z W Fadenreılen Sılber, Oval, C956

schlechtem (zehalt Dm 24/2 Mm

Museum Francısco Carolinum PPe. Bd PaAs 420, I W 61 Grr
ausserordentlich seltenes Stuüuck. W ellenheim HR ANT. 9927, Gr.
13/11 3/16 Gr. Leitzmann Wegw PaS: 614 Numiısm.
Zeitung Jahrg. pas. 178

Gewalzter Gedächtnisthaler auf desselben es fünfzigjährıges
Priesterjubiläum, demselben gewidmet VO den Burgern der eyr un
der (zewerkschaft

Vs Zwischen ZAWC. Palmzweigen eıltf Zeilen : IN R/AES:
RSTI: RA TROGTORT SVO VBILAIV M R AS AGENTI

5° Poe UeSTYR  NSIS ID SOCIE R« DIN®« ANNOS
ANIMOSO. { B i En VTIVL°

Rs Drei verzlerte ovale:Wappenschilde D oberst, das miıt der Inful und
dem Pastorale edeckte, VO Palmzweigen umgebene W appen des es (mit
em des Stiftes als Herzschild), darunter ZUT Rechten das W appen der Stadt

der Mıtte zwısch deneyr, ZUr Linken Nn der Kıisengewerkschaft
Schilden 1ın Engelskopf VUeberschrift anuf C6 Bande CN VS V MEBERA
ELICIL: AA Das Chronograph bıldet dıe ahrza 1679 (ranz unten 11

Cartouche Zeichen des Wıener Muüunzmeisters AUEER  14SMittermayr-
Beı1liderseıts Perlreıiıf.

useum Francısco- Carolinum. Dm 45 M GÜ w. 3461 Gramm . Madaı
Nr. 5743 Mon aTrVY, pa  ‚S ppa. pası. A München
pa  S 51, NT, >  M  u  en Bleiabschlag. W ellenheim 84 9928,
Gr PÄ  Lal jedoch VMBRAE Leitzmann Wegweiser pas: 614.
Numismatische Zeitung 4Q Jahrgang Pas 178 Rıchter pas 165

1838 2'/16 th Schulthess N 5176 Schulthess
and Nr 3047 am PQ 464 Nr 1315 De Iraux

NTrNr. 4669 Gr. R2 ; Erbstein-Peyer PQ  S
S

149
Avers Schrift 111 4J S1C) Zeilen, 20 Meyer Nr. 2079-
Hoheneck paß. 129 Auf der Abbildung de Wappens erscheıint
der Panther nach rechts gewendet, wahrend aaf vorliegendem Stücke der
Panther links gewende erscheint. Der Muüunzmeiıster Matth1ı1as Miıtter- AMaVYr, ein Sohn Georg Mittermayr’ Rath der eyr welcher das
AQelspräclic_at W aftlenberg erhalten, wWar Ic Rath, und stiftete ge-

a  re 1679 dıe bekannte Lainzer Prozession wegen Errettung
us der Pestgefahr. Bei de Iraux wird SsSu NT 4669 eine z  ah
medaille Bronze Gr. 444 VO Abte Floridus angefuührt ; da jede nähere
Beschreibung und jeder nähere Anhaltspunkt ZU Zutheilung ach Ga



sten fehlt bheı Hoheneck kein Abt Namens Florıdus erwähnt wırd),
ıst E& wahrscheinlic dass diese Medaıille dem Klosterneuburger Abte
Florıdus eeb angehört.

el Kremsmunster
gestiftet TE

en rechts
A I8l (Wınkler pasSı: A 1) Schild halb gespalten nd getheilt.

(zrüun der schwarze Eber, den goldenen gebrochenen peer der blu-
lIınks Roth den W 6155 Hund unthers, unten W eisstenden unde,

C161} schreıtenden rothen 1er. Iım we1ssen Herzschilde der schwarze uch-
stabe

Silbermedaiılle AVAS In Lorberkranze ZWEC1 W appenschilde,
daneben Inful un Stab, 208l den eıten | S A Johannes as 1505— 1524

x PS RE N IN ®—_ Gleichfalls EeE1INCHI orb erkranze:
HOMO AA Brustbild des Heıilandes vo derACE  FE DE V S

linken eıte.
W eellenheim 1L N. 10.028, 125 /99 vergoldet RE Hıer wiıird

diese Medaille ]_ohann_ zugeschrıeben, bei de U Su Nr. 4688
I 5Hl) des es Johannwird einseıtige Zinnmedaıille (Gr. Iöll/

Spinder (S1C) angeführt, der Zinnabschlag durfte wohl VO er ALS der
ob enbeschrieb eHNCH Medaıille herrühren ; hne die appen gesehen Z

haben lässt sıch ohl nıcht endgiltig entscheiden.,. welchem Abte e Me-
daille zuzutheilen SCIH, da bel Hoheneck TrTe1 Aebte 1 Namens aufge-
uhrt werden, i B f ;: Johannes 1051524 Johann IL 1526— 1543
und Johann IIL pindler 1589— 1600.

VSs A N W ABB  nn CREM .

u M (Auf der Abbildung heı Bergmann Tafel ET hinter
AQe 11 useum Franc1sco- (ja-ABB Punkt und hınter MI keıin Punkt:;:

olinum befindliche galvanoplastische (‚opla stimmt miıt der Abbildung SCHAU
überein. Alexander Lacun Abbas ®'remifanens1s sacrosanctae Theologıiae Doctor.

rotonotarıus Apostohecus,{ CHSATCHX Majestatis consiliarıus. Dessen BInNSTE

bild Ordenskleide VOon der rechten se1te.
S 41n bemanntes C  1 V OI scharfzähniıgen Haı:en umdroht, segelt

111}auf dem ewegten Meere unter den rahlen des Himmels ruhig dahın ;
Hintergrunde sieht Ee1N€ bethurmte este und Stadt mıt CIM aufge-

DUCH: wahrscheinlich b Anspie-teckten Crucifiixe. Darüber 111} Felde

lungauf des gottvertrauenden es sichere Fahrt 1n .der sturmbewegten el

Abt Alexander LAacu War Ahbht Z Willhering VOIL 1587— 1599; dann
(rarsten von 1599-—1600, endlich u Kremsmünster 1600—I
beschrieben beı Bergmann Bd LL PAS: Tafe] dort uch >

ausführliche Biographie. (ÜrOsSse LO Linıen, nach dem Originale 1m
Die Veranlassung, ZuU welcherStifte Kremsmüunster. Sıilber vergoldet.

diese Medaille gemacht, ist unbekannt. De Iraux NT, 4689 Zinnmed.
ZMAanll. W egw. pas. 626 (1600—1613). Dieun fol-Gr. 122 Leıt

genden ummern wurden unter em jetzıgen hochwürdigen Ahbte (CO-
lestin Gangelbauer (gewählt I April 1876) velegentlich der elfhundert-
ährigen (1877) Feier des Stiftes ausgegeben.

ON  VM CREMIFANENSE « A TASSILONEVs
VM +DVCE. +. FVNDATITVM - A s 48DGCLXXN (Stern-

Eıne Gebirgslandschaft, _ 11n Vordergrund 1eg' Gunther derSohn



z O

Tassılo's neben ıhm kmen LAWOCI (Jefo beı sC1NCECL echten 1eg' C1M

un 1111 Hıntergrun der getodtete Eber Unterhalb INn S TEL övalen Gar-
touche TE Zeıilen TRADIDI M& EVNDAT ®

KS A RA V AL VNDE |& TRANSACTO
MVMBILAT CREMIFANWV} kN AN"  G) MDCCCLXXVIUI! (Stern-
chen) Der heilive Benediet stehend ON VOTNAC, das MmM1L dem heilig Scheine
umgebene Haupt Yyız ınken wendend 112 der echten 821 Buch 111 der Linken
den Krummstab, ihm gegenuber der he1l gapıtus ebenfalls stehend O1

1111 romıschen Kriegskleide, das mi1t dem Scheine umgebene Hanupt A Rechten
wendend, 58 der Rechten AMeMärtyrerpalme, d1ıe .ınke auf der rust, zwıschen
7eiıden hält C111 Engel das Stiftswappen ; Hintergrunde das Stiftsgebäude,
rechts cdie ırche, lınks der astronomische urm uber dem (+anzen Christus

den olken, die echte Segen erhebend 111 der Linken die W eeltkugel
Am an klein :ADNITZK Schriaft beiderseılts auf erhohtem

an
}siılber (Tew O61 05 Gramm Dm 5/ Mm Bronze.

Museum Francısco-Carolinum (ın beiıden Metallen).
Vs Kremsmunster. Der heilige Benedictus tehend VO 10096!

4s aup den Strahlenkranz, il der erhobenen R echten das Kreuz, der ge-
enkten Linken eın Buch rechts Fussen lıegen Inful und Pastorale. links
stie der abe mıiıt dem TO Schnabel

RS Frrontansıcht der Stiftskirche, den Seıten xzxebäude, daruber
LW Zeilen ZUM ENKEN AN DA 1000  HRIGE JUBILAUM.

Ovaler Messing-etion nıt ehr Dm 3225 \lLm

Vs und Rs WIC vorher (auch e1I1SSCIH VMeta. Dm 25/1 MMm
mmtl TEeI Stucke >ammlung des Verfassers.

un tragen 1ETISCTr S die Bezeichnung „1000Jjährige Jubilium“ statt
100Jährige“; S1€e wurden später rectihcirt nd CIN19C haben aunf der

Vorderseıte vertieft diıe Jahreszahl 1877 erhalten.

Vs KREMSMÜNSTER Der heil enedictus stehend on

das aup dıe echte wendend der erhobenen Rechten das KTeHZ:
der lınken C1IH Buch, rechts auf em Erdboden cdie Inful, aufrecht dahıinter

Pastorale, links der Rabe miıt dem ro chnabe
Rs, Frontansıcht der Stiftskırche, den Seıiten Gebäude, oberhalb :

ANDENKEN DAS 1100 FA JUBILÄUM Im Abschnıiıtte
DRENIWETIT.

Brıtannıla mit ehr. Dm 53 Mm
Zweite Emissıon der Jubiläums- Jetone nachdem dıe erste, WIEC ben bemerkt,

verunglückt Sammlung des erfassers.

Abteı Lambach
gegrundet 1056

Stiftswappen (Winkler p 12) In Roth CI sechsmal VO' wEe1SS und schwarz
Adlergetheilter, gekrönter (Wappen der Gaugrafen VO Wels und

ambach).
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AYI arktwappen: (retheilt VO W eiss und Blau, C1M 110 W asser schwımmen-
des rothes Schifilein, darın CIA nacktes gekrontes mı1t goldnem Halsschmucke
geziertes Mädchen

Medaille, gelegentlich der Renovatıon der Stiftskirche d October 1656
durch Abt Placidus Jıieber 1630 —20 Sept 1678

Vs Ansıcht der Stiftskirche, auf den (z1ebeln m1 dem ruckwärtigenX Thurmchen TEl Statuen, und ZWar der heil Kiılıan mMI1 Schwert un: Krumm -
stab dıe heiliıge Marıa mi1t Scepter un: Jesukındlein und der heılıge Lauren-
UuUS m1t dem oste und dem Krummstab ber der Stiftskirche rel zleine
W appenschildchen, der Mıtte des es (rechtsschreitender Greif
umpen tragend) rechts das Wappen des Stiftes, 1n das des Marktes
Im Abschnitte die Jahreszahl LVI

RS In acht Zeilen IN MEMO
SL  N LAMBACENSIS

IMA .
Beiderseits Perlreifen innerhalb dessen C112 Fadenreiıfen, Rand mıt att-

vErZIETUNS Silber, ÖOriginalguss Gew I2 Gramm Dm M m

Museum Francısco-Carolinum. pel Bdammlung des Verfassers.
pas. 281I, Jedoch IN FMEMOR  M N VA MIM ATE:
SS AMBA  £NSIS DREDIT H

E Lt. Gr. Hıer bemerkt ppe. „Abermals C113n
(z1arsten lıess uch Thaler schlagenNEUECT Beweıs wıder (rOtz EG

und tıch kleine (£) trotzdem 51C e1iINE insassliche ey ist Der SOSCN,
(+arstener Thaler (siehe oben) wurde nicht Vo bte Komanus, sondern
ıhm Zu Ehren VO den Burgern VO: eyr un der Gewerkschaft AaUS-

gebracht und 1 Wilıener Ic. Hauptmunzamte geprägt, laher Appell’s
Bemerkung 1rnNs, seıne Wiedergabe der Inschrift der Lambacher
Medaıiılle Bretfeld Nr. 8078, a IDAn FE 3079, /a seltsame (T1e-
wichtsdifferenz. Leıtzmann W egw. PAaS. 027 Numiısmat, Zeıtung,
ahrg. pPası 78. Meyer Nr 2089, Loth. Schulthess Bd

(31RS Nr 3072, Gr SQ *999 Jith de TAauUxX T, 4691, [4.1/0 " 46 Lth
W ellenheim Band NT 15 P I

Eınes uf Abt Placıdus Hıeber bezüglichen Widmungsblattes, weiches
sıch 11 der Porträtsammlung (Lom ol. 195) des Verfassers befindet, mMay
hier noch erwähnt werden.

1€ thronende Hımmelskönigin umgeben VO rel eilıgen, rechts der

heılıge Benedietus un Bischof Adalbero urzburg mıt dem Stiftsgebäude
hınks der heilıge Kilian m1t Schwert und Bischofstab darunter ber den we1ılt-

läufigen Stiftsgebäuden nd der ırche das ortraıt (Brustbild) des es Pla-
cldus emporgehalten cder elıgıon und der tubablasenden Fama, oberhalb Full-
hörner leerende Genien.

nter den Vor en Stittsgebäuden befindlichen (FJärten eCe1in Epitaphium
miıt folgender Inschrift : Irıumphus Amorıs R mo Amplissimo Dno Dno
PLACIDO. — Monastenr Lambacensis ABBATI FUNDATOR

Amandıssımo Su  e Cum Irıgesimum Reg1mi1in1s feli-
cıter complevisset Adornavıt Conventus Lambacensis M © T,
MAII 411
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Neben dem Ep1i1taphıium rechts dıe Personithication der \Veishl:it i1m (teE-
schmacke jener Zeıt mi1t Federbarett nd Eulenschild, daneben eine Säule mit
dem Januskopfe, B88| Sockel der Greif AauUSs dem W appen es  es, jedoch ach
Inks schreıtend, lınks nehbhen dem Epitaphıum dıe Zeıt darstellen Ur Saturn
miıt Stundenglas und >5 ense, daneben. setiz eın (+z+en1us eiıne Säule auf den be
reits errichteten Sockel, worauf dıe Jungfrau 1 ahne, jedoch ungekront, da‘r-.
Yestellt erscheint.

Unterhalb echts zweı musıcırende (renıen, hinks zweı ııt Zirkel und
W inkelmass, darunter: s11nt 2eC Praeludıa amae et 200 ist1ıs glorıa surgıt.

Am Rande uıunten sSchramman (r W olfgang f —* Höhe
des Blattes 2091 Mm Breıte 182 Mm
enutzte er Appel Repertorium ZUT nzkunde des Mıttelalters er  el

1820. Bergmann Medaiıllen auf beruhmte et  ] Männer des Ost.
Kaiserstaates. Wıen 1844 - 1858 Bretfeld-Chlumczansky
Frh Verzeichnıs der Munzen und Medaillen des, Nıen I84T.
Erbsteı:n-VPeyer: Erbstein’s Verzeichnis des der a Nüurnberg
horıgen Munzen- un Medaillen-Cabinets des weiland Isaak VO Pever:
Nürnberg 1863 Hoheneck. Die lobl Herrn Stäiände des Erzherzog-
thumes Qesterreich ob der Enns VO Johann (xe0rg Adam Frh VOL Ho-
heneck Numismatische Zeıtung VO Leıtzmann 1n W eissensee.

ıt 1L, egweiser auf dem Gebiete der eutschen Münzkunde.
W eissensee 569 aı Samuel Vollständiges Thalercabinet
1765— I EVEr Theodor. Auctionscatalog. Wiıen [868 Mon
C 11 aAr Monnoles argent eiCc,; Wıen 1756 Munchen Verzeichnis
VO: Munzen un Medaıillen StCH welche als Doubletten des köngl bayer.
Münzcabinetes Muünchen versteigert wurden. Munchen 1838
Richter. Verzeichnis der ammlung Richter. Leipz1ıg 1802.

h Ith D Thalercabinet VOo Schulthess-Rechberg 1840—1862.
chul N Munz- und Medaillen-Sammlung VO' Schulthess-Rech-

berg 1868—718069. d e FräaäuU x Verzeichnis der. Sammlung des FM
de "ILraux. Wıen 18556 W ambolt Catalog des freiherrlich ambolt-
schen Münzcabıinets. Heidelberg 1833 en h Verzeichnis der
Munz- un Medaillen-Sammlung des Leopold Welzl]l VOoONn W ellenheim. Wien
1844. inkler. Die W appen des Landes, der Stadte etfc des KErz-
herzogthumes Oesterrgich o b der Enns VO Adaolf Winkler. Wien I$77.

Die „Benedictiner“-Universität Salzburg.
Von Magnus Sattler, Priıor in Andechs

Yersgchfe Bıldungsanstalten VOTLT der Grundung der Universität.
—— AL

)(} eberall, W das Christenthum sıch verbreıtete, machte
es seıinen civilisatorischen Einfluss ÜTB dıe Belehrung

des Volkes und Urc dıe Errichtung Schulen geltend.
Dem Abte Bonitaz Wımmer 1n St Vıncent ın Amerika, einem

Eder tüchtiésten Missıionare der Lie_gen wart*), lag VO  — a  em
Demnächst bringen WIr VO tuchtiger Hand eine- Biografie deséeli)„en

nehst seinem Bildnısse Diıe Redaction,


